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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

Haarder SC 1992 II : VfL Niederwerrn V 
Samstag, 04.02.2023, 16:00 Uhr

Göpfert und Nöth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Christian Göpfert sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 4 Nordwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) nach ca. 2
Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade den VfL Niederwerrn V besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand der VfL Niederwerrn V, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten
Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Göpfert und Nöth, die alle ihre Spiele gewinnen
konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Überzeugend war
der 3:0-Erfolg von Göpfert / Wilden gegen Kuhn / Miklowitz. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Nöth / Göpfert gegen Münster / Zehe. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Mario Nöth seinen
Gegner Peter Miklowitz beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Zwei Sätze lang fand
nachfolgend Heike Göpfert gegen Hartmut Kuhn das richtige Mittel, bevor ihr Kontrahent sich
umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kuhn endete. Beim 3:0-Sieg gelang es Christian Göpfert den
Gastspieler Reinhold Münster in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Markus Kochaniak und Norbert
Zehe entschieden, das Markus Kochaniak letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des Haarder SC 1992 II
und des VfL Niederwerrn V in die Box. Zwar brachte Hartmut Kuhn Mario Nöth phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Mario Nöth mit 3:1 durch. Heike Göpfert war in der Partie
gegen Peter Miklowitz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Christian Göpfert eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Christian Göpfert gewann gegen
Norbert Zehe mit 3:2. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht der Haarder SC 1992 II am 15.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die DJK Brebersdorf III, während der VfL Niederwerrn V am 24.02.2023 gegen den SV
Sömmersdorf IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Haarder SC 1992 II

Doppel: Göpfert / Wilden 1:0, Nöth / Göpfert 1:0 
Einzel: M. Nöth 2:0, H. Göpfert 1:1, C. Göpfert 2:0, M. Kochaniak 1:0 

 VfL Niederwerrn V
Doppel: Kuhn / Miklowitz 0:1, Münster / Zehe 0:1 
Einzel: H. Kuhn 1:1, P. Miklowitz 0:2, N. Zehe 0:2, R. Münster 0:1


